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Nichts macht glücklicher,  
als anderen Menschen zu helfen! 

Gut erhaltene Textilbekleidung 
gesucht. 
 

Der Soziale Hi l fsdienst 
Lamprechtshausen eröffnet im 
Spätsommer 2017 einen  
Gebrauchtkleidermarkt in der 
Schulstraße 1a. Hierfür wird 
gut erhaltene Kleidung für Kin-
der und Erwachsene gesucht. 
 

Da wir keine Möglichkeit ha-
ben, zu nähen und zu bügeln, 
sollten die Sachen intakt, ge-
waschen und gebügelt sein. 
Wir möchten kein Entsorgungs-
betrieb sein. 

Kleiderspenden können ab  
sofort in der Seniorenbegeg-
nungsstätte während der Öff-
nungszeiten, nach Möglichkeit 
montags und mittwochs zwi-
schen 16.00 und 17.00 Uhr, 
abgegeben werden. 
 

Der Termin für die Eröffnung 
des Gebrauchtkleidermarktes 
wird zur gegebenen Zeit be-
kanntgemacht. 
 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 
 

Der Vorstand des SHL  
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Die Gemeinde-Info finden Sie auch unter 
www.lamprechtshausen.at 
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Im Rahmen einer Feier im Kreise des Kirchencho-
res Lamprechtshausen wurde dessen langjähriger 
Leiter, Herr Georg KARL, für seine Verdienste  
geehrt. Nach vielen Jahren Unterbrechung 
(seit 1962) und einigen Wiederbelebungsversu-
chen dazwischen, hat Herr Karl ab  
Oktober 1992 mit dem Wiederaufbau eines  
Kirchenchores in Lamprechtshausen begonnen 
und führte diesen als Chorleiter bis zum  
Oktober 2016. In dieser Zeit hat er eine ansehn-
liche Menge an Liedern und Gesängen erworben, 
wo notwendig, Stimmenauszüge auch selbst erar-
beitet, Instrumentalstimmen ergänzt und für die 
Aufführungen jeweils das gesamte Notenmaterial 
für die Sänger und Musikanten vorbereitet.  

Ehrung für Herrn Georg Karl 

Sukzessive wurde von ihm der Chor ausgebaut 
und ein umfangreiches und vielseitiges Repertoire 
erarbeitet. Neben der Chorleitung übernahm er 
auch organisatorische Aufgaben: So hat er in der 
Periode seines Wirkens viel Zeit für die Betreuung 
des Chores aufgewendet und ein großes Pensum 
an Arbeit geleistet. Mit Oktober 2016 hat er aus 
Altersgründen die Leitung des Kirchenchores so-
wie alle weiteren Funktionen zurückgelegt. 
 

Die Dankesurkunde der Erzdiözese Salzburg  
wurde Herrn Georg Karl von Generalvikar 
Mag. Roland Rasser überreicht.   
Pfarrer KR Mag. Rupert Reindl dankte im  
Namen der Pfarre. Auch seitens der Gemeinde -  

vertreten durch Bürgermeister 
Ing. Johann Grießner und Vizebürger-
meister Gottfried Schlager - wurde 
ihm Dank und Anerkennung für  
seine Leistung ausgesprochen und 
dazu als Geschenk ein Bild von  
Erli Beutl-Windischbauer überreicht. 
 

Die Feier wurde vom Kirchenchor um-
rahmt. 
 

DDr. Karl Baier, 
Leiter Kirchenchor Lamprechtshausen 

© Foto: Andrea Armstorfer 

Im Bild (v. l.): Pfarrer KR Mag. Rupert Reindl, Vzbgm. Gottfried Schlager,  
Generalvikar Mag. Roland Rasser, Bgm. Ing. Johann Grießner, Georg Karl, Hans Gradl 

Die Ausstellung „Porträt einer Landschaft“ von 
Mag.a Christiane Pott-Schlager ist noch bis zum 
31. August 2017 im Gemeindeamt Lamprechts-

hausen (1. Stock sowie Benediktussaal)  
zu sehen. 

© Christiane Pott-Schlager 
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Polytechnischen Schule Oberndorf 

Geänderte Sprechzeiten vor Schulbeginn: 
Mittwoch, 06.09.2017 09.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag, 07.09.2017  09.00 – 11.00 Uhr 
Freitag, 08.09.2017  09.00 – 11.00 Uhr 

mit telefonischer Vereinbarung auch außerhalb 
dieser Zeiten 

 

Schulbeginn: 
Montag, 11.09.2017 um 7.45 Uhr 



Das Vogelparadies Weidmoos feiert 2017 sein 10-jähriges Jubiläum 
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Zu diesem Anlass öffnet der Torferneuerungsver-
ein Weidmoos an folgenden Tagen die Infohütte 
im Vogelparadies für Interessierte von 14.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr: 

Samstag, 26. August 2017 
Sonntag, 1. Oktober 2017 

Donnerstag, 26. Oktober 2017 
(Nationalfeiertag) 

Es bietet sich an diesen Tagen die Gelegenheit 
Informationen aus erster Hand zu erhalten sowie 
den interessanten Film über die Entstehung des 
Vogelparadieses Weidmoos zu sehen. 

 1967 eröffnete Friedrich Lenz auf dem Grund-
stück der alten Feuerwehrzeugstätte eine  
Tabak Trafik. 

 1980 kaufte Friedrich Lenz von der Gemeinde 
Lamprechtshausen das Grundstück und  
erweiterte die Trafik. 

 17 Jahre lang führte „Tschick Fritz“ liebevoll ge-
nannt, mit seiner Frau Maria seine Trafik. 

 1985 übernahm Gertrude Lenz das Geschäft 
von ihrem Schwiegervater. 

 In den Jahren 2000 und 2010 erweiterten  
Gertrude und Rudolf Lenz die Trafik zu einem 
erfolgreichen Tabak-Fachgeschäft mit zwei An-
gestellten. 

 

Am 31. August 2017 endet nun nach 

50 Jahren  
die Geschichte der Familie Lenz als Trafikanten  

in Lamprechtshausen. 

Wir möchten uns bei der Gemeinde Lamprechts-
hausen, den Vereinen, der Polizei, den Gewerbe-
treibenden für die gute Zusammenarbeit, bei allen 
Kunden und Freunden für ihre Treue und das Ver-
trauen, das sie uns entgegenbrachten sehr herz-
lich bedanken und sagen: 
 

Danke und Servus! 
 

Gertrude und Rudolf Lenz 
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NEU: Der Kalender „10 Jahre Vogelparadies 
Weidmoos“ mit wunderbaren Tieraufnahmen aus 
dem Schutzgebiet kann ab sofort für 5 Euro beim 
Torferneuerungsverein Weidmoos bei der Gemein-
de Lamprechtshausen erstanden werden. 

 
Auflösung des 
Schätzspiels beim 
Jubiläumsfest: der 
Streuballen wog 
121 kg!  




